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Finanzen      

Finanzielle Auswirkungen Ja  Betrag:       €  

 Nein     

      

Hh-Mittel stehen im      

Haushaltsjahr 201  Ja  Produkt-Nr.:        

zur Verfügung Nein  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

      

Folgejahre Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     

      

Folgekosten einschl. Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Abschreibungen/Sonderp. Nein     

      

Außerordentl. Aufwend./  Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Erträge (z.B. Verkauf un-

ter/über Restwert) 

Nein     

      

Hat diese Entscheidung      

konsolidierende Wirkung Ja  (welche? s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

für den Haushalt? Nein     
 

Personal      

Personelle Auswirkungen Ja         

   (s. ggfls. auch Erläuterungen in der Sach-und Rechtslage) 

 Nein     
 

Strategische Ziele  

1. Wir positionieren Norden als Wirtschafts- und Tourismusstandort 

unter Nutzung der vorhandenen Stärken. 

 

 

2. Wir entwickeln die Stadtverwaltung von einem Dienstleister 

zu einem Impulsgeber für das Gemeinwesen. 

 

 

3. Wir fördern bürgerschaftliches Engagement und 

Eigenverantwortung für die Entwicklung der Stadt. 

 

 

4. Wir schaffen positive Lebensperspektiven für alle Altersgruppen  

und sichern die Lebensqualität durch eine gute soziale Infrastruktur  

und ein bedarfsorientiertes Bildungsangebot für Jung und Alt. 

 

 

5. Wir bieten und erhalten die Natur- und Kulturlandschaft 

und sichern diese durch nachhaltige Konzepte. 

 

 

6. Wir stärken Norden als Mittelzentrum. 

 

 

 (Bitte ankreuzen, welchen Zielen die vorgeschlagene Maßnahme dient; bei Bedarf ggfls. in der 

Sach- und Rechtslage gesondert erläutern.) 

 

   

 Was wollen wir mit dieser Entscheidung erreichen? (Kurze Beschreibung des Ziels)  

 Steigerung der Attraktivität des Marktplatzes  
   

 Andere Ziele:  
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Sach- und Rechtslage:  

 

Der „Verein für einen Marktplatzbrunnen“ hat sich mit seiner Gründung die Aufstellung von 

Pumpen auf dem Norder Marktplatz zum Ziel gesetzt. Richtungsweisend sind hierfür das histori-

sche Gutachten von Herrn Dr. Pühl sowie die umfangreichen Recherchen von Herrn J. Had-

dinga zur Geschichte der Norder Marktpumpen. Näheres zur Geschichte, Art und Aussehen 

der insgesamt 11 historisch belegbaren Pumpenstandorte wurde dem Bauausschuss bereits 

vorgestellt.  

 

Seit Bestehen des Vereins im Februar 2000 werden für diesen Zweck Spenden gesammelt. So 

war es möglich im Jahre 2002 die 1. Marktpumpe (Rathauspumpe), im Jahre 2006 unter Mit-

wirkung der Aktion der „City-Offensive Niedersachsen: Ab-in-die Mitte“ eine 2. Marktpumpe 

(Südermarktpumpe) und 2007 die 3. Pumpe (Alte Rathauspumpe) aufzustellen.  

 

Der Verein beabsichtigt nun die Aufstellung einer 4. Marktpumpe vor dem ehemaligen Gast-

hof „Jerusalem“, dem heutigen Standort der Deutschen Bank. Anhand von Fotos aus der Zeit 

um 1900 konnten Standort und Aussehen der Jerusalempumpe rekonstruiert werden. Es han-

delt es sich um eine Handständerpumpe mit  einer Holzverkleidung wie vor dem Altem Rat-

haus. Diese Verkleidung diente ursprünglich dem Schutz vor Vandalismus und Frost sowie der 

Verschönerung. 

 

Mit Aufstellung der letzten Pumpe durch den Verein soll an die lange Pumpentradition der 

Stadt erinnert werden. Wie die Nutzung der bereits vorhanden Pumpen zeigt, wird auch diese 

zur weiteren Belebung des Marktplatzes beitragen. 

 

Kosten für Bau und Aufstellung sind über vorhandene Spendengelder abgedeckt. 

 

Eine Aufstellung der Pumpe wird noch in diesem Jahr angestrebt. 

 

 

 

 

Anlagen: 

1. Historisches Foto der Jerusalempumpe 

2. Standort 

3. Entwurfsplan 
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